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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
^ ro . 29. Mittwochs den 22ten Juli 1801.

- 1 ■■■■ ■ ■ MnMBBp r - - - ■ ■ -t

Bekanntmachungen .
^Beförderung . ) Dem bisherigen Hof -

ralhs - Secretär und ersten Hofraths - Regi -

strator , Herrn Georg Jakob Fink ist
die hiesige Stadlschreiberey , unter Belas -

sung des ersteren Charakters und Ranges
übertragen worden .

sSchnIdenliquivatlonen . ) 1) Der Fried¬
rich Heinzifchen Wittwe von Spöck , Mon¬
tags den z . August d . I . auf dem Rath¬
haus zu Spöck Vormittags 9 Uhr . 2 ) Die
bis Dienstag den n . August d. I . bei dem
in Gant gefallenen Jakob Bauer zu Enz¬
berg auf dem Rathhaus vorgehende Schul¬
denliquidation wird mit dem Anhang be¬
kannt gemacht , daß die Ausbleibenden mit

ihren Forderungen nachgehends nicht mehr
gehört werden . '

fGanrUrtel pabh
'cattort .) Des Beckers

Joh . Georg Gayers zu Roßwaag , Frei¬
tags den 14 . August Vormittags 8 Uhr auf
dortigem Rathhaus mit dem Bemerken ,
daß die Creditoren , die kein vorzügliches
Unterpfand haben , auch keine Hoffnung
zur Zahlung haben .

fSchäfereyVerlehnung ; u Göbrichen .) Die
auf den 25 . dieses ausgeschriebene Verleh - ,
nung der GöbricherFleckensSchäferey kann
wegen vorgefallener Hindernisse nicht vorge¬
nommen werden . Publicirt bei Oberamt
Pforzheim den isi . Juli 1801 .

fGärerOerflelgerung .) Dem Fuhrmann
Johann Georg Fauser dahier soll öffentlich
» erkauft werden : Äecker in der mittler «
Zeüg ; i Vrtl . Zi Rth . hinter der Rhein -

straße , neben Todtengräber Ungerer und
Christoph Wildersinn . Die Hälfte an i
Morgen 2 Drtl . 26 und einer halben Ruthe
«m alten Göbricher Weg , neben Ulrich

Krenkels Wittib und Hrn . Kaiser . Die
Hälfte an r Vrtl . zz Rth . i« Zeit , neben
Hrn . Rathsverwandten Dittler und Mat¬
theus Sattler . In der untern Zellg ; die
Hälfte an 1 Morgen 20 Rth . in der Renn¬
bach , neben der Rennbach und Michael
Katz . i Vrtl . am Kiselbronner Weg , ne¬
ben dem Gewand und Christoph Aab . Die
Liebhaber hiezu können sich nächsten Mon¬

tag Vormittags auf dem Rathhaus bei der
Steigerung einfinden . Pforzheim den 21 .
Juli 1801 . Bürgermisteramt .

fHausVerffeigerung .) Die anf Montag
den 20 . dieses Monats festgesetzte Verstei¬
gerung der sehr gut gelegenen mit hinläng¬
licher Stallung und Keller versehenen Wirth -

schaftsBehausung zum goldenen Adler da¬
hier wird wegen eingetretenen Hindernissen
erst Montags den io . August d . I . auf all¬
hiesigem Rathhaus Vormittags vorgenom¬
men werden , welches den Liebhabern zur
Nachricht bekannt gemacht wird . Pforz¬
heim am izten Juli i8 ° i .

Stadtschreiberei .
sAnfrage .) Sollten mehrere Interessen¬

ten der Pforzheimer wöch . Nachrichten von
dlro . 2 . dieser Blätter einige entbehren kön¬
nen , so erhalten diese bei Zurückgabe der
Nro . 2 . in der Buchdruckerei für jedes Stück
4 Kreuzer -

Bei Buchhändler C . F . Müller in Pforz -
heim sind folgende Bücher zu haben :

Eulers Lexikon , » Bde . z fl. i ; kr.
— — Komwcist. » fl . ijkr ,
Müller ( 3 - C. SO der vollständige Monat -gärrner ,

oder deutliche und volllländige Anweisung ju al¬
te» Geschäften im Baum - Küchen - und Blu¬
mengarten für alle Monathe des Jahrs , zte ver¬
besserte Aufi. S - . fl.

»- — Anweisung »ur zweckmäßigen Behandlung de»
Obst - und GemuseSarlens nebst einm Anhang von
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Blumes , 2 Ttzejle , rte berichtigte und verm .
Auflage , gr. s . 2 fl .Ottmars JünglingSfahce , von Gustav Wanderer ,8- -rfl .l^üdinson (>e nouvea ») pour aervir ä I 'smusemcnl ert I 'iiEucrion dts Enfans , par M , Campe. Tra -
duction revue et com '

gee d'apres Ja derniere edirion
orig , enrichie de notes allemandes et d’un vocabu-
laire complet . 8- , fl . jo kr .

RotSkehlchea idie) « ne Geschichte für Kinder . Zur
Beförderung »er Menschlichkeit gegen die Tbie -
re , nach dem Englischen der Mß . Trimmer frei
bearbeitet , iter Th . 8 . z6kc >

Utber die Natur und Abtragung der Staatsschuldenund ibcer Zinsen , vorzüglich in vom Feinde occu-
Pirten Reichslanden , nach staats - und privatrecht¬
lichen Grundsätzen , 8 . 40 kr .

Wolfart (K.) über den Genius der Krankheiten ,
«r. ». i st . 4; kr.

Neuigkeiten .
Der am r ? . Juni zu St . Petersburg ge¬

schlossene FricdenSvertrag zwischen Ruß¬
land und Großbrittannien besteht aus ro
Artikeln . Folgendes stnd die wichtigsten
Punkte : Die Schiffe der neutralen Mach¬
te sollen frei nach den Häfen und Küsten
der kriegführenden Nationen fahren kön¬
nen . Die auf den Schiffen der neutralen
Macht befindlichen Effecten , mit Aus¬
nahme der kriegscontrebanden Maaren
uud des feindlichen Eigenthums ,
sollen frei seyn . DaS Recht zu v i fi t i r e n
haben nurKriegsfchiffe und keine Kaper . Die
crsteren dürfen aber selbst unter Convoy ge¬
hende neutrale Schiffe visttiren , wenn die
Papiere derselben einigen Grund zum Ver¬
dacht geben sollten . Das ConvoySchiffdarf
sich dem Anhalten und Visttiren eines un¬
ter feinemSchutze feegelnden KauffFahrthei -
schiffes nicht « idersetzen , jedoch dürfen Of -
fcire von dem Convoyschiff bei der Visita¬
tion der KauffFahrtheischiffe gegenwärtig
feyn . Der Befehlshaber der Kriegführen¬
den Macht soll für alle durch ihn ohne Ur¬
sache verursachte Kosten und Schaden fle¬
hen . Wenn der Schiffsherr und di « Hälfte
der Mannschaft nicht von der Ration ist ,
deren Flagge das Schiff führt , so wird es
nicht als dazugehirend anerkannt . Däne¬
mark und Schweden sollen ihre Schiffe und
Colonien zurückerhalten , wenn sie Vieser
Convention beitreten , dir binnen 2 Mona -
then ratificirt werden so «. Man sieht hier -
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aus , daßGrsßbritlannien nur d a t i n n nach -
gegebe » hat , daß künftig mcyt jeder Kaper
die neutralen Schiffe durchsuchen darf , wo¬
gegen Rußland die wesentlichste » Punkte des
nordischen Neutralitätsvertrags vom r 6 ten
De « . ißoo , „ daß in einem neutralen Schif¬
fe auch feindliche Güter , ( KriegsContre -
bande ausgenommen ) frei , und unter Con¬
voy seegelnde Schiffe gar nicht visitirt wer¬
den sollen rc." aufgegeben hat . Ob auch
SchiffsbauMatermlien zu Kriegskontreban -
de gerechnet werden , und wie weit sich daS
Recht , einen Hafen für blokirt zu erklären ,erstrecke , ist in dem Auszug der Conven¬
tion , den wir vor uns haben , nicht bemerkt .)Aus Aegypten haben die letzten engli¬
schen Zeitungen bis zum io . Juli noch im¬
mer keinen weitern officiellen Bericht ( von
liutcdinson ) . Nur wußte man , daß der -
aus Bombay abgegangene Admiral Blan -
kett (S . 77 .) am 30. Merz in Suez ange¬kommen war , aber nur mit seinem Schiff
(Lion , fpr. Leien , d . i . Löwe) und 2Ü0 Eu¬
ropäern und Seapoys ( spr . Sipays , dicß
sind auf europäischen Fuß bewaffnete In .
Vier ) eine Fregatte und ein Transportschiff
waren im rothen Meere gescheitert . — Die
neusten Berichte auS Kvnstantinopel vom
12 . Juni melden auch dlos die Gefangen -
nehmung eines Transports von Lebensmit¬
teln mit etlichen ivo Kamelen am 23 . Mai
in der Nähe von Alexandrien , wohin sie
bestimmt waren . Don den durch das SchiffLodi (S . 114«) aus Aegypten gebrachten
Neuigkeiten hat die franz . Regierung noch
folgendes bekannt gemacht : „ Menou habe
mit 6000 Mann das verschanzte Lager bei
Alexandrien besetzt ; eine Abteilung v » n

>i ; oo Mann Cavallerie und Infanterie fu -
rafchire im Distrikt Bahire ( zwischen Alex¬
andrien und Cairo ) und liefere Lebensmit¬
tel nach Alexandrien ; sauf diese bezöge sich
also die obenerwähnte Affäre vom 23 . Mai )
die Insel Markit ( zwischen dem See Mare -
otis und dem Meere) sey befestigt und mit
einer franz . Besatzung versehen ; die Ge .
gen » um den See Burlon ( Berelos , zwi¬
schen Rosette und Damiette ) seye von der
franz . Armee besetzt und kürzlich ein Schiff
daselbst auS Ancona angekommen (vermut¬
lich das am April von d « abgegangrne ) .
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Lesbe (Fort bei Damiatte ) und Om -Faregge

( Zahrpaß aus dem See Menzale ' ins mit¬

telländische Meer ) seyen ebenfalls von der

franz . Armee bese- t. Die Generäle Beli -

ard und Lagrange seyen mit 10,000 Mann

in Cairo , diese seyen am l ? . Mai ausmar »

fchirt um den Großvezicr anzugreifen . Nu -

raä -Bey sey gestorben , ein 4cheil der Ma¬

melucken behaupte Ober - Aegypten unter

franz . Oberherrschaft . Ohne die Tntzwey -

ung der franz . Generäle würde die britti «

sche Arme « am 2 k . Merz - anz aufgerieben
worden seyn ." Durch da - Schiff Lodi er¬

fährt man noch eine wichtige Neuigkeit ,
von welcher weder die brittischen noch fran¬

zösischen Amtsberichte etwas erwähnen , daß

in Aegypten die Pest ivüthet » . schondiele

1000 Menschen in Cairo undOberAegypten ,
unter diesen auch Murad -Bey , daran ge¬

storben sind . — Gott bewahre uns , daß

dieser ägyptische Krieg unS nicht die Pest

nach Europa bringe !
Von einer durch Oantkeauino bewirkten

Landung an der afrikanischen Küste ist noch

nichts weiteres bekannt geworden . Dage -

?
en hat sich das Gerücht verbreitet , seine

leine Escadre seye vom brittischen Admi¬

ral Warren zu Ende des Juni am Eingang
des adriatischen Meeres eingeholt und

größtentheils erobert worden . Auch dieses

beruht biS jetzt auf keiner sichern Quelle .
Der 14 . Juli (daS Geburtsfest der franz .

Revolution , 1789 ) wurde in ganz Frank¬

reich , besonders zu Paris , feierlich began¬

gen . Bonapat te , der einige Tage an Brust ,

beschwerden unpäßlich gewesen war , gab

an diesem Tage ein großes Gastmahl re .

( Auch in Bern gab am 14. Juli der franz .

Gesandte Reinhard ( Gehn des verstorbe¬
nen wirtembergischen Specials zu Bahlin -

gcn ) ein Fest ; es wurde gewaltig geschossen
und Abends ein Feuerwerk abgebrannt )

Aus Havre sind am 19. Oct . 1800 2 Schif¬

fe : Ceographe und Naturaliste unter Capi »

tan Baudin auf eine Endeckungsreise abge -

fegekt . Am 2. Nvv . sind sie auf Teneriffa

(einer der Canarischen Inseln auf der west¬

lichen Küste von Africa ) und am r6 . Merz

t8ok . zu Isle de France (jenseits des Dor -

gebirgs der guten Hoffnung ) angekommen .

Aus England werden in diesem Monath

H9 X
auch 2. Schiffer Investigator u. Lady Neü -

son unter Eapitän Flinders , der die Meer -

Enge zwischen Neuholland und van Die¬

mensland endeckt hat , auf Endeckungen ab¬

segeln . Diese 4 Schiffe find mit Pißen
aller kriegführenden Mächte versehen .

Am ist . Juni stürzte im Königreich Nea¬

pel , zwischen den Stä .dten Chieti und Po -

poli , bei einem Erdbeben , Sturm und Re¬

gen ein Berg ein , wobei gegen 400 Per¬

sonen umkamen , der in seinem Lause ge¬
hemmte Fluß Pesoara auf die Felder und

Wiesen auStrat und einen See bildete ,
und die . Landstraße durch den Einsturz des

Berges auf beinahe eine Stunde weit un¬

brauchbar wurde .
In Ungarn ist ein 30 Stunden langer

schiffbarer Kanal zu Stande gekommen ,
an dem man schon seit 179I arbeitete . Er

geht von Monostorszeg «n der Donau <un -

weit Zambor ) bis Föidvar an der Theiß

( unweit Keese , spr . Betsche ) . Donau¬

schiffe können darauf in 3 Tagen in die

Theiß , und auch so zurück , sicher kommen ,
statt daß sie vorher auf einem gefahrvolle «

Wege z Wochen brauchten . — Ein Werk
des Friedens , das während des blutige «

Krieges auf PrivatRechnung ausgefüh «

wurde und mehr und bleibendern Werth
hat , als manche mit Blut eroberte und —

wieder verlohrne Festung .

KuhPocken.
Der einzige Einwurf von einiger Be¬

deutung , den man der neuen Entdeckung
der Kuhpocken oder Milchblattern machen
konnte , war der , daß die Sache noch zu
neu sey und noch mehrere Erfahrungen ge¬
sammelt werden müßten *). Darauf ist schon

geantwortet worden , daß zwar die Jnocu -

lation der Kuhpocken neu , die Erfahr « »,
aber , daß Leute , welche die Kuhpocken
hatten , die Kinderblatkern nicht mehr be¬

kommen , schon alt ist- Jetzt erfährt man
aber durch ein schreiben de- D . Heüwags ,

*> Die- wäre kein Grund gegen , sonder» selbst
ein mfiKttt Grund für du KubpockenHnocu -
lation , damit man diese Erfahrung bekäme ,
wenn die Sache noch problematisch wäre, da
sie zu« mindeste« zan « unschädlich ist.

t
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eines gebohrnen Wirtembergers , jetzt Leib-

arzts des Bischofs von Lübeck zu Eutin ,
( m . s. den schwab . Merkur von 9 - Jul ) daß
dir KuhblatternJnoculation in der dänischen
Provinz Jütland von den Mädchen häu¬
fig gebraucht werde , als ein Mittel , den
Kinderblattern zu entgehen , und daß eben
dieses in Hollstein schon seit vielen Jah¬
ren geschehe . Folgende Beispiele werden
angeführti ) Schon vor 29 Jahren i n o-
rulirte sich eine Frau absichtlich die Kuh¬
blattern , um den Kinderblattern zu ent¬

gehen , von welchen sie , wiederholten Ge¬

legenheiten zur Ansteckung ungeachtet , bis

jetzt frei blieb . 2) Zwei Frauenzimmer hat¬
ten die Knhblattern schon vor 45 Jahren ,
lange nachher bleiben beide von Ansteckung
bei 6 und 3 blatternkranken Kindern , de¬
nen sie abwartetcn , unangetastet , z) Eine

Frau ; welche als Säugling die Kuhbkat -

tern vor etwa 36 Jahren gehabt hatte , ließ
sich vor 4 Jahren mit ihren Kindern die
Kinderblatlern inoculiren , sie pflegte der

Impflinge , blieb aber frei . 4) Schon vor

13 Jahren sah ein noch lebender Prediger
bei einem Pächter 5 mit inoculirten
Kuhblattern behaftete Kinder . Der jüng¬
ste Bruder , dem die Kuhblattern nochnicht
inoculirt worden waren , kam krank nach
Haus , bekam die Kinderblattern , und
keins seiner 5 Geschwister wurde von ihm
««gesteckt .

Auch folgender Fall verdient , neben dem
S . 107 . angeführten , bemerkt zu werden :

120 ) (
Am 8 > Juli sollten einem dem Ansehen nach
ganz gesunden Kinde die Milchblattern in -
vculirt werden , nur durch einen sehr zufäl¬
ligen Umstand unterblieb es und wurde auf
den folgenden Tag verschoben ; aber am
andern Morgen fand man es todt im Bet¬
te , es war an einem Schlagstuß gestorben .
Ein Glück ist

' s dabei , daß es nicht vorher in¬
oculirt worden war .

Noch immer herrschen hier die Kinder¬
blattern und mehrere Kinder liegen daran
gefährlich krank ; von den mit den Kuhpok -
kcn inoculirten Kindern allen aber ist noch
keins angesteckt worden .

Geb . Den n . Juli . Johann Michael ,
V . Johann Michael Hauxler , B . u - Schu¬
machermeister . Den ist . Jakob Friedrich ,
23 . Jakob Fried- Reh , B . u . Beckermeister.

Rop . Den 20 . Juli , Lorenz Geißel , ver -
wittweter Goldarbeiter , mit Margarethe
Barbare kangin (Johannes Langen B . und
Fuhrmanns dahier und Marie Barbare
Härterin ehe! erz . ledigen Tochter . )

Gest . Denis Juli . Georg Jakob Meer¬
wein , verwittweter B . und Metzger , «n
Auszehrung , alt 76 I - 7 M . 12 T . hinterl .
r S und 4 T . erlebte von denselben 23
Enkel . Den 16 . Johann Georg Trautz , B .
und Schreinermeister an AltersSchwäche ,
alt 72 I . 19 . T - von 4 S . und 3 T . , wo¬
von noch 2 S . leben , 5 Enkel - Den 19 .
Philippine Friederike , 93 . Christian Meiß¬
ner , Stahlarbeiter , an auszehrenden Gich¬
tern , alt 6 I . z M . 19 Tage . -

sRaufharrs. ) Vorige Woche wurden 186 . Säcke Kernen eingeführt, 146. Malter ver¬
kauft , und 75 Säcke blieben aufgestellt.

§ . Marktpreise am r8 - Juki t8or .

Fruchtpreise : t ft Allerlei» Vickualien : kr . Brvd Taxe : P . L- FleifchTaxe : kr . .
Korn od. Roggen d. S 4» Butter . . x - - - i » . Schwarzes Biod
Alter Kernen . . )-=; 7 4j Rintschmalz 1 - - >2. decLalbju 12 kr . Ochsenfiersch ^ - - - ro

Neuer — . . 7 40 ?Schiveinesch . f - - - - 4. hält - - 5 12 Kubfieisch / - - -

Gewischte Frucht — Lichter gezvg . ) das Pf . 26 . — — zuSkc . 2 22 Rinkfi . lsch ( < •• > 9

1Haber • l - - - - 20 - gegoff.l - - - 28 . Weißes Brod der Kalbfleisch / das Pf 8

1Gerste . f - - - - U Saite . . . , \ * ■■ = 22. Laib zu 6 kr . hält 2 8 Hamwelfi . j 10

Erbsen . / das Sri —- 50 Unschlttt - . / « • • i8 -2o — — zu 4 kr- I 16 Lchwrinefl . tz - - - 10
Linsen . . \ • * * • -- Eper 4 Stück - - - 4> Swl d . P . zu r kr - ) 1

Wicken ' 1 ' • — — Gcundbirn d . Sri . > halten - - >7 1
n . 28 . ® . 116, I . fleht in einigen Abdrücken : Reichs , flau : Reichs - Parlament «.
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